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WIEN/GRAZ – Vom 6. bis 9. Juni
2012 ist die Österreichische Gesell-
schaft für Parodontologie (ÖGP) für
die Europäische Gesellschaft für Pa-
rodontologie (EFP) Gastgeber des
weltweit größten Kongresses für Pa-
rodontologie und zahnärztliche Im-
plantologie.

Dental Tribune: Frau Dr. Bruck-
mann, wie laufen die Vorbereitun-
gen durch das Organisationsteam
der ÖGP und die Bewerbungen des
Botschafterkomitees für die Euro-
perio 7?

Dr. Corinna Bruckmann: Natur-
gemäß haben wir als Österreichische
Gesellschaft für Parodontologie
(ÖGP) die Bewerbung vor allem auf
Österreich ausgerichtet und hierbei
alle Kommunikationswege der Den-
talbranche genutzt. Die Anzahl der

Teilnehmer und Teilnehmerinnen
aus Österreich lag bei Ende der Früh-
bucherfrist bereits bei mehr als 380,
wir sind also ganz vorne mit dabei –
wie es für das Gastgeberland auch
immens wichtig ist. 

Als völlige Neuheit im Rahmen
einer Europerio-Konferenz organi-
siert die ÖGP diesmal einen „Charity
Run & Walk“ über 5 km, dessen Erlös
dem neunerHaus, einer karitativen
Einrichtung, zugute kommt. Der
Charity Run bzw. Walk findet im Pra-
ter, in der Nähe des Kongressortes
statt. Das neunerHaus bietet obdach-
losen Menschen Unterkunft und
medizinische sowie zahnärztliche
Versorgung, die sie sich sonst nicht
leisten könnten. 

Das Botschafterkomitee der Euro-
perio 7 hat in allen Mitgliedsstaaten
insgesamt mehr als 70 nationale Kon-
gresse und Veranstaltungen zur Be-

werbung der Europerio 7
identifiziert. Diese wurden
dann kontaktiert und mit
Promomaterial versorgt:
Auf diese Weise konnten
auch viele Teilnehmer und
Teilnehmerinnen angespro-
chen werden, die noch nicht
Mitglieder einer nationalen
Gesellschaft sind. Die öster-
reichische Ambassatrice
konnte beispielsweise durch
ihre guten Kontakte nach
China auch von dort mehr
als 60 Teilnehmer gewinnen. 

Dr. Wimmer, die Europerio zählt zu
den bedeutendsten und weltweit
größten Kongressen für Parodonto-
logie und zahnärztliche Implanto-
logie. Wie lautet Ihr Erfolgsrezept
für 2012?

Dr. Gernot Wimmer: Die Euro-
perio hat sich nach sechs erfolgrei-
chen Konferenzen in der Tat als der
weltweit führende Kongress für

Parodontologie und Implantatthe-
rapie etabliert. Grundlage dafür
war und wird wieder eine interes-
sante Mischung aus praxisbezoge-
nen Themen und State of the Art
Forschung, vorgetragen von welt-

weit anerkannten Experten auf ih-
ren Gebieten, sein. Damit werden

sowohl Spezialisten als auch Allge-
meinzahnärzte, aber auch Dentalhy-
gienikerinnen, Prophylaxeassisten-
tinnen und somit das gesamte Be-
handlungsteam angesprochen.

Zur erfolgreich durchgeführten
Europerio 2009 in Stockholm reis-
ten mehr als 170 hochkarätige Refe-
renten aus aller Welt. Wie wird sich

heuer in Wien der internationale
Referentenpool zusammensetzen?

Dr. Gernot Wimmer: Bei der
Programmgestaltung wurde großer
Wert auf die bedeutenden Fragen
der unterschiedlichen Disziplinen
aus Parodontologie, Implantologie
und Prophylaxe gelegt. Dabei wer-
den aus unterschiedlichsten Perspek-
tiven angewandte evidenzbasierte
Forschung, die in der täglichen Praxis
sofort umgesetzt werden kann, als

auch tiefergreifende wis-
senschaftliche Vorträge zu
ausgesuchten Thematiken
als Zeichen der Anforde-
rung an die heutige Spezia-
lisierung von mehr als 160
Top-Referenten vorgetragen.
Als global wegweisende
Veranstaltung auf diesen
Fachgebieten wurden kon-
sequenterweise auch 180
Vorträge aus laufender
(Grundlagen-)Forschung,
ausgewählt aus über 500

Einreichungen, in das Programm
aufgenommen. Somit wird für jeden
Wissensstand als auch Themenbe-
reich adäquate Information geboten.

Just im Jahre der Europerio 7
schließt die Bernhard Gottlieb Uni-
versitätszahnklinik in Wien die
„Division Parodontologie“. Die im
Jahre 2000 gegründete Abteilung
für Parodontologie (zuletzt „Divi-
sion für Parodontologie“) wurde

zum 1. Februar 2012 aufgeteilt.
Wird die Qualität der parodontalen
Lehre und Ausbildung durch das
Fehlen eigenständiger Strukturen
zukünftig leiden? Ihre Meinung …

Dr. Corinna Bruckmann: Dies
ist vor allem für mich eine sehr trau-
rige Entwicklung, die ich persönlich
als Rückschritt bewerte. Die verblei-
bende Belegschaft wird sich nach der
Umstrukturierung natürlich bemü-
hen, die Bedeutung der Parodonto-
logie als Basis der Zahnheilkunde
weiterhin in Lehre und Patientenbe-

handlung zu vertreten. Wie weit dies
die parodontale Forschung betreffen
wird, ist aus meiner derzeitigen Sicht
noch nicht abzusehen. Wir haben alle
den besten Willen, das in vielen Jah-
ren aufgebaute Konzept möglichst
gut in die bestehenden Strukturen
überzuführen und hoffen hierbei auf
die Unterstützung der Verantwort-
lichen der BGZMK.

Vielen Dank für das Gespräch! DT

Europerio 7 in Wien: „Wir sind ganz vorn mit dabei“
Erstmals in der Geschichte der Europerio wird es einen Charity Run & Walk über 5 km geben. Dr. Corinna Bruckmann, MSc., ÖGP Representative, und Chairman

Dr. Gernot Wimmer, im Interview über die laufenden Vorbereitungen zur Europerio 7 in Wien. Von Mag. Jeannette Enders, Dental Tribune. 

Europerio 7 „Österreich Abend“

Die Österreichische Gesellschaft für
Parodontologie lädt im Rahmen der
Europerio 7 alle Mitglieder, Kollegen
und Kolleginnen sowie Assistentinnen
zum „Österreich Abend“. 
Bei mediterranem Buffet, Wein-De-
gustation, Chillout Musik und Sonnen-
untergangsstimmung bietet sich die
Gelegenheit zum Networking und Er-
fahrungsaustausch unter Mitgliedern
und Kollegen/-innen sowie zum per-
sönlichen Kennenlernen der ÖGP-Vor-
stände und Bundesländervertreter.

Donnerstag, 7. Juni 2012, 19.30 Uhr
im „wake_up“ an der Neuen Donau

Details & Anmeldungen : www.oegp.at 

Neben sauberen Zähnen trägt auch 
ein wohlgeformtes Gebiss viel zur 
Attraktivität eines Lächelns und 
damit eines Menschen bei. Eine 
optimale Zahnstellung ist nicht 
zuletzt die beste Voraussetzung für 
eine gute Zahnpflege und -gesund-
heit. Die moderne Kieferorthopä-
die kann heute selbst ausgeprägte 
Fehlstellungen korrigieren und in 
jedem Lebensalter die Zahnstellung 

dauerhaft verbessern. Vor allem 
Erwachsene sind aus ästhetischen 
oder beruflichen Gründen nicht be-
reit, eine sichtbare Zahnspange zu 
tragen. Für sie bietet die „unsicht-
bare“ Incognito Zahnspange eine 
Alternative. Dieses innen liegende, 
von außen praktisch nicht sichtbare 
Behandlungssystem ist sehr zahn-
schonend und zur Behandlung aller 
Arten von Fehlstellungen geeignet. 

Die für die Dauer der Behandlung 
festsitzende, für jeden Kiefer indivi-
duell hergestellte High-Tech-Zahn-
spange bietet dank ihres  extrem 
flachen Designs  hohen Tragekom-
fort und eine einfache Mundhygi-
ene. Richtig angepasst, sorgt sie in 
kurzer Zeit für eine sichtbare Ver-
besserung der Zahnstellung, ohne 
dass das Umfeld etwas davon be-
merkt.

Incognito™ – Die unsichtbare Zahnspange
Der diskrete Weg zum schönen Lächeln

Interessiert?
Finden Sie den Incognito™ 
zertifizierten Behandler 
in Ihrer Nähe unter 
www.incognito.net  
Rubrik «Arztsuche»

oder fordern Sie weitere 
Informationen via 
E-Mail direkt bei 3M an: 
unitek-at@mmm.com
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